
1

Zugestellt durch Post.at

Zeitschrift des Fremdenverkehrs- und Verschönerungsvereines Eichgraben mit amtlichen Mitteilungen der Marktgemeinde Eichgraben
Nummer 1 * März 2026 * 62. Jahrgang * Österreichische Post AG,  Entgelt bezahlt * „28668W71U“ 	                    Verlagspostamt 3032 Eichgraben

Handspinnen 
Gastvorführung 

beim Lebendigen Handwerk 
31.5.2026

 

Kulturspaziergang 
am Buchberg 
mit Dr. Michael Götzinger
19.4.2026

Maibaumfeier des FVV 
mit Maibaumkraxeln 

1.5.2026

Wasserreicher Wienerwald
Bäche als Kraftspender im Frühling

Fotocredit: M. Götzinger



2 3

Liebe Eichgrabnerinnen 
und Eichgrabner,
liebe Freundinnen, Freunde 
und Gäste des FVV!

Die vergangenen Wochen 
und Monate bei uns in Ost-
österreich haben sich nicht 
nur finster, kalt und trüb an-
gefühlt, sie waren es erwie-
senermaßen auch. Das nicht 
enden wollende Nebelgrau 
hat der Wintersonne kaum 
einmal die Chance gelassen, 
uns wenigstens mit ein paar 
Sonnenstunden zu verwöh-
nen. Aber jetzt geht‘s auf-
wärts, und der nahende Früh-
ling schickt die ersten heite-
ren und warmen Tage.

Überhaupt nicht finster und 
ungemütlich geht es bei uns 
im Fuhrwerkerhaus durch die 
kalte Jahreszeit. Bewegung 
und Sport, Musik und Tanz: 
Viele der regelmäßig im Fuhr-
werkerhaus stattfindenden 
Angebote sind gut ausgelas-
tet und erfreuen sich großer 
Beliebtheit. Wenn Sie sich 
beim Lesen des „Eichgrab-
ners“ vielleicht fragen, wel-
che Möglichkeiten sportlicher 
Betätigung und Bewegung 
im Fuhrwerkerhaus während 
der Woche angeboten wer-
den, dann finden Sie dazu die 
Gesamtübersicht im Kasten 
„Aktuelle Kurse“ auf der Sei-
te mit den Veranstaltungen, 
genaue Termine und Kontakt-
daten inklusive.

Im Rahmen des Wienerwald-
museums zeigen wir dieses 
Jahr vom 23. Jänner bis 13. 
August 2026 unsere Sonder-
ausstellung „Alte Spielsachen 
– Spiegel einer vergangenen 
Zeit“. Kuratiert von Gertrud 
Brauner-Baumgartner und Dr. 
Michael Götzinger, findet sich 

in den Vitrinen eine bunte Zu-
sammenstellung von histori-
schem Spielzeug, gewissen-
haft ausgesucht und liebevoll 
präsentiert. Die Sonderaus-
stellung ist zu den Öffnungs-
zeiten des Wienerwaldmu-
seums bei freiem Eintritt zu 
besuchen.

Ende März, genau gesagt am 
27. und 28. März 2026, ha-
ben Sie erstmalig in diesem 
Jahr die Gelegenheit, Sach-
spenden für den Eichgrab-
ner Riesenflohmarkt bei uns 
im Fuhrwerkerhaus abzuge-
ben. Vielleicht erinnern Sie 
sich noch an unseren Aufruf 
in der Winterausgabe des 
„Eichgrabners“, dass wir ab 
dem Jahr 2026 die Abgabe 
von Flohmarktspenden neu 
organisieren. Es gibt in den 
Monaten März bis Juli jeweils 
ein Wochenende pro Monat, 
an dem Flohmarktspenden 
persönlich entgegengenom-
men werden. Jeweils an Frei-
tagabenden (17:00 bis 19:00 
Uhr) und samstags während 
der Museumsöffnungszeiten 
(13:30 bis 17:30 Uhr) können 
Sachen für den Riesenfloh-
markt abgegeben werden. 
Die genauen Termine finden 
Sie in dieser Zeitung auf Sei-
te 5, auf der Website des FVV 
(www.wienerwaldmuseum.
at) und im Schaukasten am 
Fuhrwerkerhaus.

Im Jänner 2026 organisierte 
die Marktgemeinde Eichgra-
ben im Gemeindezentrum für 
alle Vereine und Institutionen 
eine Informationsveranstal-
tung, bei der die stetig popu-
lärer werdende Cities-App 
im Detail vorgestellt wurde. 
Unsere Gemeinde hat ihre 
Bürgerkommunikation bereits 
sehr breit auf diesem Informa-

tionskanal aufgestellt. Es ist 
auch unser Ziel, dass wir die 
Cities-App verstärkt nutzen 
wollen, um Veranstaltungs-
hinweise, Neues vom FVV 
und aus dem Fuhrwerkerhaus 
zu teilen. Auch unsere eigene 
Webseite www.wienerwald-
museum.at soll künftig als 
Cities-Applikation gelauncht 
werden. Damit wird es für alle 
Interessierten einfacher und 
komfortabler, sich über das 
Veranstaltungsgeschehen im 
Fuhrwerkerhaus zu informie-
ren. Sie können die Cities-
App kostenlos über den App-
Store Ihres Smartphones he-
runterladen und sich mit der 
Marktgemeinde Eichgraben 
und anderen Eichgrabner In-
stitutionen verlinken. So sind 
Sie jederzeit gut informiert 
und verpassen keine interes-
santen Neuigkeiten.

Bei dieser Gelegenheit möch-
te ich mich namens des Vor-
stands bei allen ehrenamt-
lichen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern schon im Voraus 
für eure Unterstützung und 
das Engagement in den kom-
menden Monaten bedanken. 
Wenn sich die winterliche 
Ruhe im Fuhrwerkerhaus zu 

Ende neigt, werden Men-
schen, die mithelfen und un-
terstützen, wieder dringend 
gebraucht – frei nach dem 
Motto: Viele Hände, schnelles 
Ende!

Auf ein Wiedersehen im Fuhr-
werkerhaus freut sich

Euer Obmann

Harald Frühauf
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Unser
Wienerwaldmuseum
aktiv, lebendig

3032 Eichgraben, Hauptstraße 17
Tel. 02773/46904, Fax: 02773/46904-14

Internet: www.wienerwaldmuseum.at
E-Mail: info@wienerwaldmuseum.at

Sekretariat: Mi-Do 8-11 Uhr

Das Museum mit dem Kulturtreff
im Fuhrwerkerhaus bietet:

WIENERWALD-MUSEUM
Geologie - Mineralogie - Rohstoffe  (Ziegel)

Ur- und Frühgeschichte - Mittelalter
KU ST - Höhle der Sinne

VOLKSKUNDLICHE SAMMLUNG
Historische Ortsgeschichte und 

Stätte der Erinnerung

LEBENDIGES HANDWERK 
IM STADEL
April - September

jeden letzten Sonntag im Monat 
von 14 - 17 Uhr

Filzerin, Handschuhmacher, Korbflechter,
      Messermacher, Münzpräger, Schmied,

       Schneiderin, Schuster, Tischler, Töpferin,
Weberin, Zimmermann 

führen an alten Werkzeugen ihr Handwerk vor.
Begleitend: Bücherfundgrube
-Bücher-Bilder-Schallplatten- 

mit monatlich wechselndem Angebot.

FREILICHTMUSEUM
Landwirtschaftliche Geräte
Kohlenmeiler, Römergrab

ÖFFNUNGSZEITEN

Mittwoch 8 - 12 Uhr
Donnerstag 8 - 12 Uhr
Samstag und Feiertag 14 - 17 Uhr
Sonntag 10 - 12 Uhr 

14 - 17 Uhr
Sondertermine laut Vereinbarung
Für Gruppen nach Vereinbarung. 
Räume für Lehrveranstaltungen sind  vorhanden.

PREISE
Erwachsene € 4,00
Schüler, Präsenz- und Zivildiener
Studenten (m. Ausweis) € 2,50
Senioren bereits ab 55 Jahren (m. Ausweis)    € 2,50
Familienkarte mit Familienpass                      € 7,00
Gruppen ab 10 Personen (je Person)              € 3,00
Schulgruppen (je Person)                               € 1,50
Kinder bis 6 Jahre     freier Eintritt
mit NÖ-Card      freier Eintritt

Vorführungen im Lebendigen Handwerk 
zusätzlich: Erwachs. u. Kinder € 2,00/1,00
Sonderführungen für Gruppen € 18,00
Ermäßigung mit Familienpass und AK-NÖ Karte
 
                                    
                      
  

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
FVV Eichgraben
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Wir freuen uns auf Ihren Besuch
FVV Eichgraben

Kohlenmeiler, römerzeitliches Hügelgrab

Wir sind NÖ-CARD-Partner. 
Wir verlängern Ihre NÖ-CARD.

WIENERWALDMUSEUM

Tel.: 02773-46 904

Sekretariat: Mi. u. Do. 8:00-12:00 Uhr

Mittwoch	 8:00-12:00 Uhr
Donnerstag	 8:00-12:00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertage 	 13:30- 17:30 Uhr

Erwachsene	 €  5,00

Erwachsene	 €  5,00

Schüler, Studenten, Senioren (mit Ausweis)	 €  3,00

Familien mit Familien-, Oma-/Opapass	 €  8,00

Gruppen ab 10 Personen (pro Person)	 €  3,00

Schulgruppen (pro Person)	 €  1,50

Sonderführungen – Gruppen ab 10 Pers.	 € 20,00

Sonderführungen – Gr. bis 10 Pers./pro Pers.	 €  2,00

Kinder bis 6 Jahre	 Eintritt frei

NÖ-Card-Inhaber 	 Eintritt frei

Sonderausstellung	 Spende

Unser
Wienerwaldmuseum
aktiv, lebendig

3032 Eichgraben, Hauptstraße 17
Tel. 02773/46904, Fax: 02773/46904-14

Internet: www.wienerwaldmuseum.at
E-Mail: info@wienerwaldmuseum.at

Sekretariat: Mi-Do 8-11 Uhr

Das Museum mit dem Kulturtreff
im Fuhrwerkerhaus bietet:

WIENERWALD-MUSEUM
Geologie - Mineralogie - Rohstoffe  (Ziegel)

Ur- und Frühgeschichte - Mittelalter
KU ST - Höhle der Sinne

VOLKSKUNDLICHE SAMMLUNG
Historische Ortsgeschichte und 

Stätte der Erinnerung

LEBENDIGES HANDWERK 
IM STADEL
April - September

jeden letzten Sonntag im Monat 
von 14 - 17 Uhr

Filzerin, Handschuhmacher, Korbflechter,
      Messermacher, Münzpräger, Schmied,

       Schneiderin, Schuster, Tischler, Töpferin,
Weberin, Zimmermann 

führen an alten Werkzeugen ihr Handwerk vor.
Begleitend: Bücherfundgrube
-Bücher-Bilder-Schallplatten- 

mit monatlich wechselndem Angebot.

FREILICHTMUSEUM
Landwirtschaftliche Geräte
Kohlenmeiler, Römergrab

ÖFFNUNGSZEITEN

Mittwoch 8 - 12 Uhr
Donnerstag 8 - 12 Uhr
Samstag und Feiertag 14 - 17 Uhr
Sonntag 10 - 12 Uhr 

14 - 17 Uhr
Sondertermine laut Vereinbarung
Für Gruppen nach Vereinbarung. 
Räume für Lehrveranstaltungen sind  vorhanden.

PREISE
Erwachsene € 4,00
Schüler, Präsenz- und Zivildiener
Studenten (m. Ausweis) € 2,50
Senioren bereits ab 55 Jahren (m. Ausweis)    € 2,50
Familienkarte mit Familienpass                      € 7,00
Gruppen ab 10 Personen (je Person)              € 3,00
Schulgruppen (je Person)                               € 1,50
Kinder bis 6 Jahre     freier Eintritt
mit NÖ-Card      freier Eintritt

Vorführungen im Lebendigen Handwerk 
zusätzlich: Erwachs. u. Kinder € 2,00/1,00
Sonderführungen für Gruppen € 18,00
Ermäßigung mit Familienpass und AK-NÖ Karte
 
                                    
                      
  

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
FVV Eichgraben

Vereinbarung.

25 Jahre Fuhrwerkerhaus
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Mehr zu der  Sonderausstellung „Altes Spielzeug“ auf den Seiten 25, 25
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FVV aktiv FVV aktiv

Details und Preise: 
info@wienerwald-
museum.at

Kleiner Saal
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Ihr Platz für
●	Feste und Feiern
●	Kurse, Vorträge, Workshops, Seminare
●	Konzerte, Theateraufführungen, Ausstellungen
●	Großer Saal für max. 160 Personen
●	Kleiner Saal für max. 80 Personen
●	Auf Wunsch: Küche, Bühne, Technik, Catering

Willkommen im 
Fuhrwerkerhaus Eichgraben!

Großer Saal
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●	Ermäßigungen für 

	 Eichgrabner*innen (10 %) 

	 und FVV-Mitglieder (20 %)

●	Sondertarife für örtliche 

Vereine
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Eichgrös einsame Gedanken – 
über Mittun und Mehrwert
Ich bin als kleiner Wald-
geist richtig froh darüber, 
wenn jetzt im Frühling 
durch das Blätterdach des 
Waldes mein TV-Empfang 
in der Baumhöhle ein bis-
serl gestört wird. Denn 
was man dieser Wochen 
und Tage als permanente 
„Breaking News“-Keulen 
zu sehen bekommt, muss 
auch den überzeugtesten 
Optimisten nachdenklich 
machen hinsichtlich Fort-
bestand unserer Kultur 
und Zivilisation: Krieg, 
Krisen, Zerstörung und 
Leid, wohin man schaut. 

Bilder von gestern und 
Bilder von heute; wo ist 
da noch ein Unterschied? 
Man bekommt schon bei-
nahe so etwas wie Schuld-
gefühle, wenn das eigene 
Leben noch in einigerma-
ßen geordneten Bahnen 
verläuft.

Und trotzdem – bei allem, 
was uns die große Politik 
Tag für Tag an Grauslich-
keiten zumutet –  gibt es 
da auch die kleinen Licht-
blicke. Es gibt sie noch, 
die Gemeinschaft, wo die 
Ebbe in den Kassen der öf-

fentlichen Hand die ehren-
amtliche Mitarbeit so wert-
voll macht wie lange nicht. 
Ehrenamtliches Anpacken 
ist vielleicht nicht so sexy, 
aber unverzichtbar.

„Aber, bitte, was bringt mir 
das schon?“ – Viel, sehr viel! 
Wertschöpfung, die um kein 
Geld der Welt gekauft wer-
den kann und die kein EX-
CEL-verblendeter Control-
ler jemals in Zahlen fassen 
könnte. Gemeinschaft. Das 
Einbringen neuer Ideen. Die 
Erfüllung, mit verschenk-
ter Zeit einen Mehrwert zu 

schaffen. Die Gelegenheit, 
wieder einmal aus der eige-
nen Blase auszubrechen. 
Und das alles generationen-
übergreifend.

Wenn das einmal kein Ge-
winn ist, oder …?

Euer
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Schwungvoll-elegant übers 
Tanzparkett gleiten, bei 

heißen Rhythmen gute Fi-
gur(en) machen oder einfach 
nur den Lieblingstanz ge-
konnt hinlegen – all das kann 
man im Fuhrwerkerhaus des 
FVV lernen und perfektio-
nieren. Die Tanzschule Frank 
bietet hier seit acht Jahren an 
Sonntagen Kurse für unter-
schiedlichste Niveaus an. 

Die nächsten Kurse starten 
Ende April; willkommen sind 

Paare jeden Alters. Ob man 
die ersten Schritte im Takt 
überhaupt wagen oder ob 
man Erlerntes auffrischen 
will, ob Paare das Silber-, 
Gold- oder Goldstar-Level 
anstreben oder einfach ihr 
Können erhalten möchten: 
Der Spaß ist in allen Einheiten 
garantiert und mindestens so 
wichtig wie das Lernen und 
Üben. Von Strenge, harten 
Korrekturen und schroffen 
Kommandos ist bei den Tanz-
kursen nichts zu merken; oft 

ähnelt die Stimmung eher je-
ner in einem guten Kabarett. 
Ein Teilnehmer drückte es so 
aus: „Hier gibt es immer viel 
miteinander zu lachen … und 
das Tanzen lernt man auch 
noch!“ 

Durchschnittlich, so erzählt 
Inhaber Ing. Thomas Frank, 
nehmen an den Kursen in 
Eichgraben zehn bis zwölf 
Paare teil. Die Motive dafür 
sind so abwechslungsreich 
wie das Programm selbst. 
Bei manchen Menschen steht 
ein besonderer Anlass, etwa 
eine Hochzeit oder ein Ball-
besuch, im Vordergrund; an-
dere sehen das Tanzen als 
gemeinsam ausgeübte Frei-
zeitbeschäftigung und als – 
vielleicht neues – Hobby. Und 
auch hinsichtlich des Alters ist 
Vielfalt angesagt: Die jüngs-
ten Tänzerinnen und Tänzer 
sind erst in den Zwanzigern, 

es gibt aber manchmal auch 
rüstige Teilnehmer*innen jen-
seits der 80, und natürlich alle 
Generationen dazwischen. 
Neben den klassischen Tän-
zen liegen derzeit vor allem 
schwungvolle lateinamerika-
nische Rhythmen im Trend, 
merkt Tanzschulleiter Frank. 
Salsa, Cha-cha-cha, Sam-
ba & Co kommen den Vor-
lieben vieler Menschen nach 
schwungvoller Musik beson-
ders entgegen. 

Nähere In-
fos und alle 
Details zu 
a k t u e l l e n 
Kursange-
boten:
www.tanz-

schule-frank.at/tanzkurse/
eichgraben.php

Freitag, 27. März 2026 von 17:00 bis 19:00 Uhr
Samstag, 28. März 2026 von 13:30 bis 17:30 Uhr

APRIL
Freitag, 24. April 2026 von 17:00 bis 19:00 Uhr

von 13:30 bis 17:30 UhrSamstag, 25. April 2026 

MAI
Freitag, 29. Mai 2026 von 17:00 bis 19:00 Uhr
Samstag, 30. Mai 2026 von 13:30 bis 17:30 Uhr

JUNI
Freitag, 26. Juni 2026 von 17:00 bis 19:00 Uhr
Samstag, 27.Juni 2026 von 13:30 bis 17:30 Uhr

JULI
Freitag, 24. Juli 2026 von 17:00 bis 19:00 Uhr
Samstag, 25. Juli 2026 von 13:30 bis 17:30 Uhr

AUGUST
Vom 17. August bis 2. September 2026 von 10:00 bis 16:00 Uhr (während der Aufbauzeit des Flohmarktes 2026)

Vielen Dank für Ihre Warenspende für den Eichgrabner Riesenflohmarkt !

Bitte beachten Sie, dass wir folgende Gegenstände 
NICHT annehmen können:

 Schi und Schischuhe
 Defekte, stark verschmutzte, oder stark beschädigte

Gegenstände
 Großgeräte und Möbel, die schwer zu transportieren sind
 Unvollständige Elektrogeräte (ohne Kabel, Ladegerät, etc.)
 Lebensmittel, Kosmetika, offene oder abgelaufene Produkte
 Gefährliche Gegenstände (z. B. Waffen, Chemikalien)
 Bücher, ausgenommen Kinderbücher

Vielen Dank für Ihr Verständnis und wir freuen uns, dass Sie uns 
auch weiterhin mit Sachspenden für den Flohmarkt unterstützen. 

Da unsere Personalressourcen für die Verbringung der gebrachten Spenden beschränkt
sind, haben wir uns entschlossen, künftig Sammeltage für Flohmarktwaren anzubieten.
Von März bis August 2026 nimmt ein Team immer am letzten Freitag und Samstag im
Monat im Fuhrwerkerhaus Ihre Warenspende gerne entgegen:

MÄRZ

 Schritt für Schritt mit Humor 
Tanzkurse im Fuhrwerkerhaus

Fo
to

cr
ed

it:
 T

an
zs

ch
ul

e 
Fr

an
k

https://www.tanzschule-frank.at/tanzkurse/eichgraben.php
https://www.tanzschule-frank.at/tanzkurse/eichgraben.php
https://www.tanzschule-frank.at/tanzkurse/eichgraben.php


6 7

Fo
to

cr
ed

its
: F

V
V,

 M
. G

ö
tz

in
g

er

Es war  einmal ...
Der „Eichgrabner“ vor 50 Jahren

25

 Jahre Fuhrwerkerhaus

Was bewegte den Fremdenverkehrs- und Verschönerungsverein vor einem halben Jahrhundert? In 
dieser Serie blickt der „Eichgrabner“ ins eigene Archiv und holt aus den 50 Jahre alten Zeitungsaus-
gaben viel Interessantes und – aus heutiger Sicht – auch viel Erstaunliches hervor.  

Der Hauptartikel im „Eich-
grabner“ vom März 1976 
gehörte der Gemeinde, ging 
es doch um das Jahresbud-
get von Eichgraben. Der 
bei weitem größte Posten 
war mit dem Thema Was-
ser verbunden: 63,38 %63,38 %
des Gesamtbudgets 1976 des Gesamtbudgets 1976 
sind für Kanalbau (8 Mill.), sind für Kanalbau (8 Mill.), 
Wasserleitungsbau (8 Mill.) Wasserleitungsbau (8 Mill.) 
und dem Abwasserverband und dem Abwasserverband 
Anzbach-Laabental für Anzbach-Laabental für 
den Bau der zentralen Klär-den Bau der zentralen Klär-
anlage bei Markersdorf so-anlage bei Markersdorf so-
wie des Hauptsammlers wie des Hauptsammlers 
(8,57 Mill.) geplant. Die (8,57 Mill.) geplant. Die 
Finanzierung dieser Vorha-Finanzierung dieser Vorha-
ben soll über den Wasser-ben soll über den Wasser-
wirtschaftsfonds mit 13,45 wirtschaftsfonds mit 13,45 
Mill. und den Gemeinde-Mill. und den Gemeinde-
investitionsfonds mit 8,8 investitionsfonds mit 8,8 
Mill. sowie aus Anschluß-Mill. sowie aus Anschluß-
gebühren (975.000,--) und gebühren (975.000,--) und 
Landesbeiträgen (1,16 Mill.) Landesbeiträgen (1,16 Mill.) 
erfolgen. erfolgen. 

Redakteur Georg Breiner 
setzte die in der vorigen 
Ausgabe begonnene Se-
rie zu Umweltschutz und 
Raumplanung fort und 
stellte zur Situation in Situation in 
Österreich Österreich in allgemei-
nen Erwägungen fest: Die Die 
weltweit zu beobachtende weltweit zu beobachtende 
Umweltbeeinträchtigung Umweltbeeinträchtigung 

ist auch in Österreich ein-ist auch in Österreich ein-
getreten, hat auch hier getreten, hat auch hier 
höchste Aktualität erlangt. höchste Aktualität erlangt. 
Wenn auch die Lage bei Wenn auch die Lage bei 
uns insgesamt noch nicht uns insgesamt noch nicht 
so kritisch ist wie in eini-so kritisch ist wie in eini-
gen industriellen Ballungs-gen industriellen Ballungs-
gebieten der westlichen gebieten der westlichen 
Welt, sind doch in manchen Welt, sind doch in manchen 
Bereichen die noch tragba-Bereichen die noch tragba-
ren Grenzen bereits über-ren Grenzen bereits über-
schritten. Die in Österreich schritten. Die in Österreich 
bisher getroffenen Vor-bisher getroffenen Vor-
kehrungen zum Umwelt-kehrungen zum Umwelt-
schutz sind hingegen bei schutz sind hingegen bei 
weitem nicht ausreichend. weitem nicht ausreichend. 
Die derzeitigen Bemühun-Die derzeitigen Bemühun-
gen können allerdings als gen können allerdings als 
Zeichen dafür gewertet Zeichen dafür gewertet 
werden, daß die Gefahr im-werden, daß die Gefahr im-
merhin erkannt wurde. In merhin erkannt wurde. In 
der Raumplanung ist eine der Raumplanung ist eine 
wirksame Auseinanderset-wirksame Auseinanderset-
zung mit diesem großen zung mit diesem großen 
Prolem nur möglich, wenn Prolem nur möglich, wenn 
man über den Zustand der man über den Zustand der 
Umweltbeeinträchtigung Umweltbeeinträchtigung 
unterrichtet ist. unterrichtet ist. 

Der Text geht dann auf na-
hezu drei ganzen Seiten 
detailliert auf Aspekte wie 
Bevölkerungsentwicklung 
und Bevölkerungsvertei-
lung und deren Einfluss 
auf Luftqualität, Wasser-
kreislauf, Lärmbelastung 
und „Nutzung“ der Natur 
für Erholungszwecke ein. 
Besonders erwähnens-
wert sind die aufgezählten 
Fakten rund um den Müll, 

über die man heute un-
gläubig den Kopf schüttelt: 
Gegenwärtig werden drei Gegenwärtig werden drei 
Viertel der Abfälle ohne Viertel der Abfälle ohne 
besondere hygienische besondere hygienische 
Vorbeugungsmaßnahmen Vorbeugungsmaßnahmen 
abgelagert. Nur 28 % der abgelagert. Nur 28 % der 
österreichischen Gemein-österreichischen Gemein-
den mit ca. 70 % der Be-den mit ca. 70 % der Be-
völkerung haben eine re-völkerung haben eine re-
gelmäßige Müllabfuhr. In gelmäßige Müllabfuhr. In 
vielen Gemeinden fehlen vielen Gemeinden fehlen 
geeignete Abfallagerungs-geeignete Abfallagerungs-
stätten. Nur der geringste stätten. Nur der geringste 
Teil der Abfälle wird sach-Teil der Abfälle wird sach-
gerecht auf geordneten gerecht auf geordneten 
Müllstätten gelagert oder Müllstätten gelagert oder 
in Kompostieranlagen und in Kompostieranlagen und 
Verbrennungsanlagen ver-Verbrennungsanlagen ver-
arbeitet. Von 40 Städten arbeitet. Von 40 Städten 
mit über 10.000 Einwoh-mit über 10.000 Einwoh-
nern besitzt nur Wien eine nern besitzt nur Wien eine 
Müllverbrennungsanlage; Müllverbrennungsanlage; 
die anderen kippen ihre die anderen kippen ihre 
Abfälle meist ungeordnet Abfälle meist ungeordnet 
auf Deponien ab. … Das auf Deponien ab. … Das 
Fehlen geeigneter Ablage-Fehlen geeigneter Ablage-
rungsflächen ist in vielen rungsflächen ist in vielen 
Fällen Anlaß zur Bildung Fällen Anlaß zur Bildung 
von „wilden“ Ablagerungs-von „wilden“ Ablagerungs-
stätten, vor allem entlang stätten, vor allem entlang 
von Straßen und in Wald-von Straßen und in Wald-
gebieten (wie Wienerwald). gebieten (wie Wienerwald).  
Auf die konkrete Situation 
in Eichgraben geht der Ar-
tikel leider nicht ein. 

Ganz in der Nähe unse-
rer Gemeinde befand sich 
1976 die Autobahnstation die Autobahnstation 
Großram in Bau. Motel- Großram in Bau. Motel- 
und Restaurantpächter in und Restaurantpächter in 

Großram ist Heinz Rosen-Großram ist Heinz Rosen-
berger, der bereits bei St. berger, der bereits bei St. 
Pölten (Völlerndorf) eine Pölten (Völlerndorf) eine 
Autobahnstation betreibt. Autobahnstation betreibt. 
Jüngeren Leserinnen 
und Lesern sei erläutert: 
Es handelte sich um eine 
Raststation mit Tankstelle, 
Restaurant und 80-Bet-
ten-Motel an der Westau-
tobahn zwischen den Aus-
fahrten Pressbaum und 
Altlengbach. Die Station 
war bis in die 2010er-Jah-
re in Betrieb und wurde 
danach von der Raststa-
tion Steinhäusl „abgelöst“.

Viel Platz in der damaligen 
Ausgabe bekam Pfarrer 
Franz Halbartschlager, der 
in der Winter-Zeitung nur 
mit kurzen Weihnachts-
wünschen vertreten war. 
Neben Hinweisen auf ver-
schiedene Termine findet 
sich im „Eichgrabner“ auch 
eine kleine KirchenchronikKirchenchronik, 
die die Entstehung der ers-
ten Kirche in Eichgraben 
noch in Zeiten der Mon-
archie beschreibt.  Für die Für die 
Gottesdienstbesucher wa-Gottesdienstbesucher wa-
ren die nächsten Kirchen ren die nächsten Kirchen 
in Maria Anzbach, zu dem in Maria Anzbach, zu dem 
Eichgraben pfarrmäßig Eichgraben pfarrmäßig 
gehörte, und Preßbaum. gehörte, und Preßbaum. 
Diese beiden Kirchen sind Diese beiden Kirchen sind 
16 km voneinander ent-16 km voneinander ent-
fernt. Viele, die einen Sonn-fernt. Viele, die einen Sonn-
tagsgottesdienst besuchen tagsgottesdienst besuchen 
wollten, fuhren mit dem wollten, fuhren mit dem 

Zug nach Maria Anzbach. Zug nach Maria Anzbach. 
… Bei einer solchen ge-… Bei einer solchen ge-
meinsamen Zugsfahrt, es meinsamen Zugsfahrt, es 
war der 21. Juni 1891, vom war der 21. Juni 1891, vom 
Gottesdienst in Anzbach Gottesdienst in Anzbach 
heimzu geschah es: Man heimzu geschah es: Man 
besprach die Beschwer-besprach die Beschwer-
lichkeit des Kirchenbesu-lichkeit des Kirchenbesu-
ches, die Ungünstigkeit der ches, die Ungünstigkeit der 
Zugsverbindungen … Wie Zugsverbindungen … Wie 
schön wäre es, wenn man schön wäre es, wenn man 
in Eichgraben wenigstens in Eichgraben wenigstens 
eine Kapelle hätte!eine Kapelle hätte! Einige 
Frauen taten sich zusam-
men, beratschlagten und 
es wurde tatsächlich eine 
Grundeigentümerin ge-
funden, die bereit war, ei-die bereit war, ei-
nen Grund für diese „gute nen Grund für diese „gute 
Sache“ wie sie sagte, zu Sache“ wie sie sagte, zu 
schenken. schenken. (Die großzügige 
Spenderin, Frau Antonia 
Wyszecki, war übrigens 
evangelisch!) Die Weihe 
der Kirche erfolgte am 6. am 6. 
September 1896 durch September 1896 durch 
den Bischof von St. Pölten, den Bischof von St. Pölten, 
Dr. Johannes Rössler. Der Dr. Johannes Rössler. Der 
Bischof kam per Bahn. ... Bischof kam per Bahn. ... 
Als er ausstieg, krachten Als er ausstieg, krachten 
Böllerschüsse.Böllerschüsse. Böllerschüs-
se würde man 2026 wohl 
nicht mehr hören, aber viel 
Beifall wäre dem Bischof 
auch heute fürs Bahnfah-
ren sicher!

Doris Korger	
Bei fett gedruckten Textstellen han-Bei fett gedruckten Textstellen han-

delt es sich um Originalzitate. delt es sich um Originalzitate. 
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Am Sonntag, 19. April 2026, 
findet ein geführter „Kul-

turspaziergang“ im Gipfel-
bereich des Buchberges bei 
Maria Anzbach statt. Thema-
tisch behandelt werden dabei 
die Geologie und die späte 
Bronzezeit (Urnenfelder-Kul-
tur, 1250–750 v. Chr.). Seit 
September 2025 gibt es am 
Buchberg einen leicht begeh-
baren Rundwanderweg mit 
sechs Schautafeln. Die Füh-
rung übernimmt der wissen-
schaftliche Leiter des Wiener-
waldmuseums Eichgraben, 
Dr. Michael Götzinger. 

Treffpunkt: 14:30 Uhr, 
unterer Parkplatz im Gip-
felbereich des Buchberges  
Zur Einstimmung gibt es eine 

kurze Einführung in die Geo-
logie (Buchberg-Konglome-
rat, Alter etwa 20 Mio. Jahre). 
Hier beginnt auch der „Bron-
zeweg Buchberg“ mit der ers-
ten Schautafel. Der Rundweg 
führt zuerst entlang der Stra-
ße, dann leicht ansteigend zu 
den weiteren fünf Schauta-
feln und endet etwa um 15:30 
Uhr beim „Schutzhaus am 
Buchberg“ bzw. bei der Aus-
sichtswarte (Schautafel „Cul-
tura Trail Römerweg“). Eine 
abschließende kulinarische 
Stärkung kann im Schutz-
haus eingenommen werden. 
Michael Götzinger 

Spielzeug ist wahr-
scheinlich so alt wie die 

Menschheit selbst. Spielzeug 
dient(e) in vielen Kulturen als 
Vorbereitung der Kinder für 
das spätere tägliche Leben. 
Deshalb werden verkleiner-
te Gegenstände des Alltags 
in manchen Kindergräbern 
gefunden. Aber es gibt auch 
Spielzeug-Funde außerhalb 
von Gräbern und dabei kann 
eine Interpretation schwierig 
werden. Welches Spielzeug 
nun tatsächlich weltweit das 
älteste ist, darüber gibt es 

Diskussionen: Drei kleine Flö-
ten, teils aus Mammut-Elfen-
bein und eine aus der Speiche 
eines Gänsegeiers, aus dem 
Bereich Hohler Fels (Schwä-
bische Alb, Deutschland) wer-
den mit 35.000 Jahren (Au-
rignacien) angegeben1). Als 
eindeutiges Spielzeug gelten 
kleine Puppen aus mehreren 
archäologischen Funden, die 
an die 6000 Jahre alt sind2). 
Einen Überblick über die 
Geschichte des Spielzeugs 
gibt „planet-wissen.de“3). Ein 
Kuriosum stellt das Wägel-

chen aus ge-
branntem Ton 
dar, das bei 
Mardin in der 
Türkei gefun-
den wurde. 
Es steht dort 
im Museum. 
Sein Alter wird 
mit gut 5000 
Jahren (Chal-
k o l i t h i k u m /
Kupferzeit) an-
gegeben. Als 
Vorläufer des 
Wür fe lsp ie ls 
gelten die As-
tragale (griech. 
A s t r a g a l o i ) . 
Sie bestehen 
aus den Mit-
telfußknochen 
von Ziegen, 
Schafen oder 
auch Kühen. 
Davon gibt es 
auch bildliche 
Darstellungen. 
Eine Fortset-
zung davon 
findet sich in 
den keltischen 
S t a bwü r fe l n 
mit den Au-
genzahlen 3 
bis 6. Die Wür-
fel in unserer 
heutigen Form 
der Hexaeder 
mit Augenzah-
len 1 bis 6 fin-
den sich aber 

auch schon etwa um 2000 
v. Chr. im Industal (Pakistan 
– Indien) und aus dem Irak. 
Diese Würfel gehorchen der 
„Sieben-Regel“ (Summe der 
gegenüberliegenden Augen), 
die heute bei uns üblich ist. 
Michael Götzinger

Literatur: 
1)	 https://de.wikipedia.org/wiki/
Hohler_Fels 
2)	 h t t p s : // w w w.e x p oy a .c o m /
blog/gartenliebe-und-wohnlust/
das-aelteste-spielzeug-der-welt:-
mehr-als-nur-e in-k inderspie l-
ckyxn 
3)	 https://www.planet-wissen.de/
gesellschaft /spiele_und_spiel-
zeug/geschichte_des_spielzeugs/
index.html 
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 Natur und Kultur genießen! 
Gehen wir gemeinsam des Weges

Darstellung des bronzezeitlichen Siedlungsbereichs auf dem 
Buchberg bei Maria Anzbach 

 Spielzeit! 
Archäologische Befunde von Spielzeug aus der Ur- und Frühgeschichte 

Wägelchen aus gebranntem Ton, Mardin, Türkei 
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Astragale und keltische Stabwürfel, Römischer Silber-Denar (15mm) 

Mädchen spielt mit Astragalen, römisch, nach 
einem griechischen Vorbild

Keramikfunde (ausgestellt im Wienerwaldmuseum Eichgraben) 

Pferdegeschirr-Zierscheiben, Urnenfelderkultur (späte Bronze-
zeit, 1250 – 750 v. Chr.), Buchberg bei Maria Anzbach

https://de.wikipedia.org/wiki/Hohler_Fels
https://de.wikipedia.org/wiki/Hohler_Fels
https://www.expoya.com/blog/gartenliebe-und-wohnlust/das-aelteste-spielzeug-der-welt:-mehr-als-nur-ein-kinderspiel-ckyxn
https://www.expoya.com/blog/gartenliebe-und-wohnlust/das-aelteste-spielzeug-der-welt:-mehr-als-nur-ein-kinderspiel-ckyxn
https://www.expoya.com/blog/gartenliebe-und-wohnlust/das-aelteste-spielzeug-der-welt:-mehr-als-nur-ein-kinderspiel-ckyxn
https://www.expoya.com/blog/gartenliebe-und-wohnlust/das-aelteste-spielzeug-der-welt:-mehr-als-nur-ein-kinderspiel-ckyxn
https://www.expoya.com/blog/gartenliebe-und-wohnlust/das-aelteste-spielzeug-der-welt:-mehr-als-nur-ein-kinderspiel-ckyxn
https://www.planet-wissen.de/gesellschaft/spiele_und_spielzeug/geschichte_des_spielzeugs/index.html
https://www.planet-wissen.de/gesellschaft/spiele_und_spielzeug/geschichte_des_spielzeugs/index.html
https://www.planet-wissen.de/gesellschaft/spiele_und_spielzeug/geschichte_des_spielzeugs/index.html
https://www.planet-wissen.de/gesellschaft/spiele_und_spielzeug/geschichte_des_spielzeugs/index.html
















Fachärzte der Umgebung Ärzte in Eichgraben

4544

Medizin Medizin

  Änderungen bitte der Redaktion mitteilen:  02773-46 904, Fr. Hochgatter, oder eichgrabner@gmx.at

Dr.med. Gabriele REHFELD-SCHWARZER	   Tel. 02773-42 478
Ärztin f. Allgemeinmedizin, Wahlärztin	  Fax 02773-42 539
			    	 Mobil 0676-93 30 370
• Vorsorgeuntersuchungen	  	 Hauptstraße 101
• Mutter-Kind-Pass-Untersuchungen
• Labordiagnostik
• Hausbesuche
Ordination:	 Mo	 8:00 - 12:00 Uhr
	 Mi	 7:00 - 12:00 Uhr und 18:00 - 21:00 Uhr
	 Fr	 12:00 - 16:00 Uhr
Telefonische Voranmeldung erbeten • Akutfälle jederzeit
 
Dr.med. Edith SKRIVANEK		  Tel. 02773-43 191
Ärztin f. Allgemeinmedizin, Wahlärztin	  Handy 0676-30 18 336
• Vorsorgeuntersuchungen 		  Paukhofstraße 48
• Mutter-Kind-Pass-Untersuchungen
• Labordiagnostik
• Physikalische Therapie
Ordination:	 Mo	 8:00 - 11:30 Uhr
	 Di	 8:00 - 11:30 Uhr
	 Do	 8:00 - 11:30 Uhr
	 Fr	 8:00 - 11:30 Uhr

Dr.med. Raffaela HAMMERL	 Tel. 02773-20 360
FA f. Kinder -u. Jugendheilkunde	  Handy 0688-86 19 104
Wahlärztin	 			        Rathausplatz  1
• Mutter-Kind-Pass-Untersuchungen; Ultraschall
• Impfung; Blutentnahmen; EKG
• Allergiediagnostik
• Wundversorgung und -kontrollen
• Präoperative Abklärung
• Vorsorgeuntersuchungen und Beratung für Jugendliche
• Sporttauglichkeits-Untersuchung
Ordination: Mo 16:00 - 18:00 Uhr, Di 9:00 - 11:00 Uhr u. 16:00 - 18:00 Uhr, 
Mi 9:00 - 11:00 Uhr, Fr 9:00 - 11:00 Uhr; bitte um telefonische Vereinbarung

Dr.med. Torsten KOTTER		  Tel. 02773-44 38 421
FA für Innere Medizin, Wahlarzt	            Handy 0676-61 47 949
bevorzugt Mo. und Mi. 16:00 - 19:00 Uhr	 Brunnerstraße 6
• Umfangreiche internistische Betreuung
• OP-Freigaben; Vorsorgeuntersuchungen (Krankenkassenvertrag)
• Fachärztliche Stellungnahmen für Diabetiker an die Führerscheinbehörden
• Schwp. Diabetesbetreuung, Diabetesschulung, Insulinpumpen-
  therapie, Sensortechnik, alle Formen der Insulintherapie
• Schwp. Bluthochdruck; Schwerpunkt Fettstoffwechselstörungen  
  (im Krankenhaus Tätigkeit in einem PCSK9-Zentrum)
• Schwp. Stoffwechselerkrankungen, Osteoporose, endokrine Erkrankungen

Abends nach telefonischer 
Voranmeldung. Bei 
NOTFÄLLEN jederzeit: 
0676-30 18 336

 Feuerwehr  122         Polizei   133          Rettung  144          Ärzte-Notdienst  141         Vergiftungsinformation: 01 - 40 64 343

Gemeindearzt/Notarzt	
Dr.med. Michael FERTSCHAK	 Tel. 02773-46 493
Arzt f. Allgemeinmedizin, alle Kassen	  Fax 02773-46 49 34	
• Kleine chirurgische Eingriffe	 Fichtenstraße 6
• Vorsorgeuntersuchungen 
• Labordiagnostik
• Physikalische und Laserbehandlung 
• Akupunktur
Ordination:	 Mo	 8:00 - 11:00 Uhr und 17:00 - 19:00 Uhr
	 Di	 8:00 - 12:00 Uhr
	 Do	 8:00 - 11:00 Uhr und 18:00 - 19:00 Uhr
	 Fr	 8:00 - 12:00 Uhr

Dr. med. Astrid KLAUSGRABER-BERECZKI	 Tel. 02773-46 680
Ärztin f. Allgemeinmedizin, alle Kassen	 Fax 02773-46 68 04
• Vorsorgeuntersuchungen		  ordination@klausgrabner.net
• Labormedizinische Untersuchungen	 Kirchenstraße 8
• Physikalische Therapie
• Mutter-Kind-Pass-Untersuchungen
• Führerscheinuntersuchungen
• Diplome für Ernährungsmedizin, Notarzt, Arbeitsmedizin
Ordination:	 Mo	 7:30 - 13:00 Uhr
	 Di	 7:30 - 13:00 Uhr
	 Mi	 13:00 - 18:00 Uhr
	 Fr	 7:30 - 11:30 Uhr

Dr. Sina BENSCH (vorm. Leonhartsberger) 	  Tel. 02773-42 528
FA f. Zahn-, Mund- u.Kieferheilkunde, alle Kassen	 Hauptstraße 83
Ordination:	 Di	 8:30 - 13:30 Uhr und 15:00 - 18:30 Uhr
	 Mi	 8:30 - 13:30 Uhr und 15:00 - 18:30 Uhr
	 Do   	8:30 - 11:30 Uhr und 13:00 - 16:30 Uhr
	 Fr   	 14:00 - 17:30 Uhr
Termine nach telefonischer Voranmeldung

Dr.med. Elke BARON-PEGANZ	  Tel. 02773-43 633	
Ärztin f. Allgemeinmedizin	, Wahlärztin	  Handy 0676-33 15 753
• Traditionelle chinesische Medizin	 Paukhofstraße 48
• Akupunktur
• Therapie nach F.X.Mayr
• Homöopathie
Termine nach Vereinbarung

Dr. med. Claudia PRAMMER	 Tel. 0699-12 05 41 08
Ärztin f. Allgemeinmedizin u. Homöopathie, Wahlärztin		
Telefonische Anmeldung unter  0699/120 541 08   	Ganghoferstraße 9
oder eMail: office@homoeopathie-prammer.at
Internet: www.homoeopathie-prammer.at

Dr.med. Konstantin TÖGEL		 Tel. 0676-47 03 482
FA f. Neurologie, Wahlarzt		  Hauptstraße 101
Ordination nach tel. Terminvereinbarung!

Mag. Tina JAEGER		   Tel. 02773-42 798
Tierarztpraxis			   Handy 0664-35 60 706	
				    Hauptstraße 75
Ordination:	 Mo	 9:00 - 11:00 Uhr und 17:00 - 19:00 Uhr
	 Di	 17:00 - 19:00 Uhr
	 Do	 9:00 - 11:00 Uhr und 17:00 - 19:00 Uhr
	 Fr	 16:00 - 18:00 Uhr, Sa   9:00 - 11:00 Uhr
	 und nach tel. Terminvereinbarung!

 

 

Dr. Helene Drexler 

Schwerpunkte in der Behandlung: 

 

 

Wilhelmstr. 7a, 3032 Eichgraben 

 
 

Psychotherapeutin - Existenzanalyse 

Ängste, Burnout, psychosomatische 
Erkrankungen, Essstörungen, 
Traumatisierungen 

 

 

Tel.: 0699/109 80 680 

 
 

Termin nach telefonischer Vereinbarung 

 

 

 

ALTLENGBACH

Ärztezentrum Hochstraß		  02773-43 603

FA für Zahn- und Kieferheilkunde
Dr. Marlies HAHN 		  02774-26 000

FA für Orthopädie und Rheumatologie
Dr. Klaus MEINHARDT		  0664-38 22 404

MARIA ANZBACH

FA für Orthopädie u. orthopädische Chirurgie			 
OA Dr. Karl AUNER und Dr. Wolfgang FERTSCHAK	 02772-55 788

FA für Urologie
Dr. Georg Florian LANGMANN 		  0650-50 32 132

FA für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde
DDr. Ernst LEONHARTSBERGER 		  02772-54 111

FA für Haut- und Geschlechtskrankheiten
Dr. Daniela  MAIRHOFER-MURI		  02772-54 493 	

FA für Lungenheilkunde
Dr. Katharina MÜHLBACHER		  0680-55 37 439

Praktische Ärztin
Dr. Veronika STEINER		  02772-21 397

Herz im Zentrum; FA für Kardiologie 
Doz. Dr. Andreas KLIEGEL		  0680-33 11 125
OA Dr. Jürgen NOWY		  0680-33 11 125

NEULENGBACH

FA für Augenheilkunde und Optometrie 
Dr. Gabor RUDNAY      		  02772-53 399

Akupunktur
Dr. Josef HELM 		  02772-54 848
Dr. Sang-Sook BURGER-LEE		   0664-58 66 847

Craniosacrale Osteopathie
Dr. Christa REINTHALLER 		  0676-41 65 984

FA für Gynäkologie und Geburtshilfe
Dr. Martin LANGE		  02772-56 000

FA für Innere Medizin
Dr. Andrea JOICHL 		  02772-56 260

Herz im Zentrum; FA für Herzchirurgie/Psychosomatik
OA Dr. Oliver BERNECKER		  0650-89 35 173

FA für Kinder- u. Jugendheilkunde				  
Dr. Gudrun GROHER-TÖGEL 		  02772-51 66 60

FA für Neurologie und Psychiatrie
Dr. Brigitte HAGLER 		  02772-51 116

FA für Neurologie
Dr. Johann RETZL		  0699-11 07 83 97

FA für Orthopädie u. orthopädische Chirurgie
Dr. Mykola DMYTERKO 		  02772-55 775

FA für Reise- und Tropenmedizin
Dr. Ferdinand RIEGER 		  02772-55 424

FA für Zahn- und Kieferheilkunde
Dr. Franziska JIRAK-CRUPI 	      	 02772-53 334
Dr. Martin KELLERER 		  02772-52 119

 PRESSBAUM/PURKERSDORF

FA für Gynäkologie und Geburtshilfe
Dr. Heidi WITTE  			     0699-11 30 23 48
Dr. Inge FRECH			   02231-62 363
Dr. Claudia OESTERREICHER		  0660-65 44 903

FA für Zahn- und Kieferheilkunde
Dr. Jakob KOTLARENKO		  02233-52 198
Dr. Brigitte ARNBERGER		  02233-55 623
Dr. Maria RANSMAYR		  02233-54 431
Dr. Linda FIEDLER		  02233-54 431
Dr. Sabine KRESSE		  02233-54 431

FA für Neurologie
Dr. Isabel SACHER-THUMB		  02233-54 299

FA für Mikrochirurgie und Nervenchirurgie
Univ. Doz. Dr. Werner GIRSCH		  0664-33 01 100

Traditionelle Chinesische Medizin
Dr. Chenfei CHEN		  01-52 23 969

FA für Kinder- und Jugendmedizin
Dr. Christa LEVIN-LEITNER		  02233-54 307

Unabhängige Beratung und Begleitung rund um  
Pflege und Betreuung

Harald DEIMBACHER
Dipl. Gesundheits- und Krankenpfleger

www.pflegeberatungen.at

Telefon: 0699 88 46 89 36                                                              
E-Mail: deimbacher@pflegeberatungen.at                                    
Adresse: Kleine Steinstr. 4, 3032 Eichgraben

Doris Burian
Diabetiker Fußpflege

☎ 0650/564 23 60
❥Behandlung von Hornhaut, Hühneraugen, 
eingewachsenen und deformierten Nägeln

❥Spangentechnik  ❥Fußmassage ❥Handpflege
NEU! Pernerstorferstr. 5/Top 2,  3032 Eichgraben

Fußpflegepraxis

Orthopädietechnik
Sanitätshaus

Daxböck Martin GesmbH

3040 Neulengbach - Tullnerstr. 329 • Tel. 02772/527 02

• Modelleinlagen • Mieder • Gummistrümpfe • Bandagen •
• Komfort- und Diabetikerschuhe • Prothesen • Rollstühle •
• Inkontinenz- und Colostomieversorgung • Krankenbetten •

• Stütz-, Lagerungs- und Korrekturorthesen •
• ALLE KASSEN •
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Positionierungswünsche wie auch Außenformate 
können nach Maßgabe der Möglichkeiten erfragt     

werden. Inserate werden so lange veröffentlicht, bis 
eine schriftliche Abbestellung erfolgt. Inserate, die 
den technischen Anforderungen nicht entspre-

chen und dem Druckstandard angepasst werden 
müssen, werden nach Arbeitsaufwand extra ver-

rechnet. Derzeit gültige Anzeigen-Endpreise.

eMail: info@wienerwaldmuseum.at
Anfrage bei: Sabine Hochgatter 

Tel: 02773-46 904: Mi, Do, 8-12 Uhr

Service

Preis pro Wort: € 1,–
Anzeigenschluss für 
Ausgabe 2/2026: 1.6.

 ...Kleiner 
 Anzeiger...

Anzeigen-Annahme
Sabine Hochgatter 
Tel und Fax: 02773-46 904
Mi, Do, 8 – 12 Uhr
eMail: info@wienerwaldmuseum.at

Grafik:
0664-48 88 218, Stefanie Anderlik
eMail: anders.grafik.design@gmail.com 

Anfragen an die Redaktion:
Erich Korger, Tel: 0664-30 05 007
eMail: eichgrabner@gmx.net
www.wienerwaldmuseum.at/eichgrabner-
zeitschrift-des-fvv/

RM EPRM EP = Restmüll - Einpersonenhaushalt, RM MPRM MP  = Restmüll - Mehrpersonenhaushalt
GSGS = Gelber Sack/Kunststoffverpackungen, APAP = Altpapier BIOBIO = Biomüll, PRPR  = Problemstoffe, 
SMS Service: Einen Tag vor der Abfuhr kostenlose SMS Erinnerung.
Anmeldung: www.abfallverband.at/stpoeltenland
Entsorgungsgebiete 1: Stein,Winkl,Hutten, Hergottswinkel, Eichgraben, Entsorgung 2: Hinterleiten, Ottenheim, Knagg

Do 01 Neujahr 01

Fr 02
Sa 03
So 04
Mo 05 02

Di 06 Hl. 3 Könige

Mi 07 BIO
Do 08
Fr 09
Sa 10
So 11
Mo 12 03

Di 13
Mi 14
Do 15
Fr 16
Sa 17
So 18
Mo 19 04

Di 20 BIO
Mi 21
Do 22
Fr 23
Sa 24
So 25
Mo 26 05GS RM

EP
RM
MP

Di 27
Mi 28
Do 29 AP 1
Fr 30 AP 2
Sa 31

So 01
Mo 02 06

Di 03 BIO
Mi 04
Do 05
Fr 06
Sa 07
So 08
Mo 09 07

Di 10
Mi 11
Do 12
Fr 13
Sa 14
So 15
Mo 16 08

Di 17 BIO
Mi 18
Do 19
Fr 20
Sa 21
So 22
Mo 23 09RM MP
Di 24
Mi 25
Do 26
Fr 27
Sa 28

So 01
Mo 02 10

Di 03 BIO
Mi 04
Do 05
Fr 06
Sa 07
So 08
Mo 09 11GS
Di 10
Mi 11
Do 12 AP 1
Fr 13 AP 2
Sa 14
So 15
Mo 16 12

Di 17 BIO
Mi 18
Do 19
Fr 20
Sa 21
So 22
Mo 23 13RM EP RM MP
Di 24
Mi 25
Do 26
Fr 27
Sa 28
So 29
Mo 30 14

Di 31 BIO

Mi 01
Do 02
Fr 03
Sa 04
So 05 Ostersonntag

Mo 06 Ostermontag 15

Di 07
Mi 08
Do 09
Fr 10
Sa 11
So 12
Mo 13 16

Di 14 BIO
Mi 15
Do 16
Fr 17
Sa 18
So 19
Mo 20 17GS RM MP
Di 21
Mi 22
Do 23 AP 1
Fr 24 AP 2
Sa 25
So 26
Mo 27 18

Di 28 BIO
Mi 29
Do 30

Fr 01 Staatsfeiertag

Sa 02
So 03
Mo 04 19

Di 05
Mi 06
Do 07
Fr 08 BIO
Sa 09
So 10
Mo 11 20

Di 12
Mi 13
Do 14 Christi Himmelfahrt

Fr 15
Sa 16
So 17
Mo 18 21RM EP RM MP
Di 19
Mi 20
Do 21 BIO
Fr 22
Sa 23
So 24 Pfingstsonntag

Mo 25 Pfingstmontag 22

Di 26
Mi 27
Do 28
Fr 29
Sa 30
So 31

Mo 01 23GS
Di 02
Mi 03 BIO
Do 04 Fronleichnam

Fr 05 AP 1
Sa 06
So 07
Mo 08 24AP 2
Di 09
Mi 10
Do 11
Fr 12 BIO
Sa 13
So 14
Mo 15 25RM MP
Di 16
Mi 17
Do 18
Fr 19
Sa 20
So 21
Mo 22 26

Di 23 BIO
Mi 24
Do 25
Fr 26
Sa 27
So 28
Mo 29 27

Di 30

Mi 01
Do 02 BIO
Fr 03
Sa 04
So 05
Mo 06 28

Di 07
Mi 08
Do 09
Fr 10
Sa 11
So 12
Mo 13 29BIO GS RM

EP
RM
MP

Di 14
Mi 15
Do 16 AP 1
Fr 17 AP 2
Sa 18
So 19
Mo 20 30

Di 21 BIO
Mi 22
Do 23
Fr 24
Sa 25
So 26
Mo 27 31

Di 28
Mi 29
Do 30
Fr 31

Sa 01
So 02
Mo 03 32

Di 04 BIO
Mi 05
Do 06
Fr 07
Sa 08
So 09
Mo 10 33RM MP
Di 11
Mi 12
Do 13
Fr 14
Sa 15 Mariä Himmelfahrt

So 16
Mo 17 34

Di 18 BIO
Mi 19
Do 20
Fr 21
Sa 22
So 23
Mo 24 35GS
Di 25
Mi 26
Do 27 AP 1
Fr 28 AP 2
Sa 29
So 30
Mo 31 36

Di 01 BIO
Mi 02
Do 03
Fr 04
Sa 05
So 06
Mo 07 37RM EP RM MP
Di 08
Mi 09
Do 10
Fr 11
Sa 12
So 13
Mo 14 38

Di 15 BIO
Mi 16
Do 17
Fr 18
Sa 19
So 20
Mo 21 39

Di 22
Mi 23
Do 24
Fr 25
Sa 26
So 27
Mo 28 40

Di 29 BIO
Mi 30

Do 01
Fr 02
Sa 03
So 04
Mo 05 41GS RM MP
Di 06
Mi 07
Do 08 AP 1
Fr 09 AP 2
Sa 10
So 11
Mo 12 42

Di 13 BIO
Mi 14
Do 15
Fr 16
Sa 17
So 18
Mo 19 43

Di 20
Mi 21
Do 22
Fr 23
Sa 24
So 25
Mo 26 Nationalfeiertag 44

Di 27 BIO
Mi 28
Do 29
Fr 30
Sa 31

So 01 Allerheiligen

Mo 02 45RM EP RM MP
Di 03
Mi 04
Do 05
Fr 06
Sa 07
So 08
Mo 09 46

Di 10 BIO
Mi 11
Do 12
Fr 13
Sa 14
So 15 Hl. Leopold

Mo 16 47GS
Di 17
Mi 18
Do 19 AP 1
Fr 20 AP 2
Sa 21
So 22
Mo 23 48

Di 24 BIO
Mi 25
Do 26
Fr 27
Sa 28
So 29
Mo 30 49RM MP

Di 01
Mi 02
Do 03
Fr 04
Sa 05
So 06
Mo 07 50

Di 08 Maria Empfängnis

Mi 09
Do 10 BIO
Fr 11
Sa 12
So 13
Mo 14 51

Di 15
Mi 16
Do 17
Fr 18
Sa 19
So 20
Mo 21 52

Di 22 BIO
Mi 23
Do 24
Fr 25 Christtag

Sa 26 Stefanitag

So 27
Mo 28 53

Di 29 GS RM
EP

RM
MP

Mi 30 AP 1+2
Do 31

Müllabfuhrplan

Personenbetreuung benötigt? 
Suchen Sie Unterstützung für sich 
oder eine/n Angehörige/n? Ich biete 
liebevolle und professionelle Betreu-
ung für Senioren, die Hilfe im Alltag 
benötigen. Mara Peric, 0664-12 84 319
mara.sauberkeit@gmail.com

Für Inserenten wichtig!

Drucktechnische Anforderungen für beigestellte 
IInnsseerraattee: Druckoptimierte PPddff  Datei
(CMYK, Fotos 300 dpi) und Musterausdruck.

AAcchhttuunngg::  MMSS  WWoorrdd  kkaannnn  kkeeiinnee  vveerrbbiinnddlliicchhee  
DDrruucckkvvoorrllaaggee  eerrzzeeuuggeenn!!  Fordern Sie im 
Zweifelsfall unser tteecchhnniisscchheess  MMeerrkkbbllaatttt  an.
DDaatteennttrraannssffeerr  eeMail: stefanie.anderlik@icloud.com 
TTeecchhnniisscchhee  FFrraaggeenn::    AAnnddeerrSS  --  GGrraaffiikk  &&  DDeessiiggnn
Fr. Anderlik  0664-48 882 18

Wir gestalten gern Ihr Inserat 
für den Eichgrabner:
Sie stellen bei:
• Ihr Logo,- oder Bild,- oder Zeichen
• Ihr Textmanus (z.B. MS Word Datei) 
• eventuell Skizze mit Gestaltungswunsch
Sie erhalten:
• ein professionell gestaltetes Inserat
• den technischen Erfordernissen entsprechend
• ein Kontroll PDF oder einen
Kontrollfarbausdruck

1/1
192 x 255 mm

1/2 quer+hoch
192 x 125 mm
255 x 94 mm

1/4 quer+hoch
192 x 60 mm
94 x125 mm

1/8 quer+hoch
94 x 60 mm
60 x 94 mm

1/8 Banner
192 x 28 mm

1/16 quer
94 x 28 mm

SW 292 € 159 € 90 € 49 € 49 € 25 €

Farbe 408 € 224 € 123 € 67 € 67 € 34 €
S/W Rechts 307 € 167 € 95 € 51 € 51 € 26 €
Farbe.Rechts 428 € 235 € 129 € 70 € 70 € 36 €
2+3Umschlag

Farbe
469 € 258 € 141 € 77 € 77€ 39 €

Letzte
Seite

510 € 280 € 154 €

Anzeigenpreise pro Einschaltung und Ausgabe
Positionierungswünsche wie auch Außenformate können nach Maß-
gabe der Möglichkeiten geordert werden. Inserate werden so lange
veröffentlicht, bis eine schriftliche  Abbestellung  erfolgt. 
Inserate die den technischen Anforderungen nicht entsprechen
und dem Druckstandard angepasst werden müssen, 
werden nach Arbeitsaufwand extra verrechnet.
Derzeit gültige Anzeigen-Endpreise.

e 

1/1      100 €
1/2        80 €
1/4        70 €

1/8        60 €
1/8Bann 60 €
1/16  50 €

Wenn keine
Marke zur Hand
Postgebühr beim
Empfänger 
einheben!

An den 
Fremdenverkehrs- und
Verschönerungsverein Eichgraben

Hauptstraße 17
3032 Eichgraben 

Sehr geehrte Damen und Herren!
Der Fremdenverkehrs- und Verschönerungsverein Eichgraben
betreibt das Wienerwaldmuseum und den Kulturtreff im 
Fuhrwerkerhaus. Wir sind bestrebt, unsere Mitgliederzahl auf Grund
verstärkter Aktivitäten im Bereich Kulturveran stal tungen, Ortsver-
schönerung zu steigern sowie den Erhalt des Museums zu gewähr-
leisten. Es würde uns freuen, wenn Sie unserem Verein beitreten
wollen. Der Jahres-Mitgliedsbeitrag beträgt €19.-.
Wie Sie vielleicht wissen, haben Sie auch die Möglichkeit, durch eine
Spende für das Wienerwaldmuseum und Veranstaltungszentrum
einen wesentlichen Beitrag für die zukünftige Entwicklung der kultu-
rellen und gesellschaftlichen Infrastruktur Eichgrabens zu leisten.

Günther Puffer, Obmann des FVV

BEITRITTSERKLÄRUNG

Name ___________________________________________

Strasse __________________________________________

PLZ/Ort__________________________________________

Telefonnummer(n) __________________________________

eMail Adresse _____________________________________

Geworben von: ____________________________________

Datum __________________________________________

Ich erkläre hiermit meinen Beitritt als Mitglied

Unterschrift

Gestaltungskosten:

✎
Geb.datum

✄

  Impressum
Herausgeber & Medieninhaber, für den Inhalt verantwortlich:
Fremdenverkehrs-und Verschönerungsverein Eichgraben (FVV), Obmann Harald Frühauf
3032 Eichgraben, Hauptstraße 17, Tel 02773-46 904
Redaktion: Erich Korger (redaktionelle Leitung), Harald Frühauf, Michael Götzinger, Beatrix Ichmann, 
Rudolf Ichmann, Doris Korger, Gabi Zimmer
Lektorat: Doris Korger
Layout & Grafische Gestaltung: AnderS-Grafik & Design, Stefanie Anderlik

Die Auffassung der Autor*innen dieser Zeitschrift muss nicht mit den Ansichten des FVV oder der 
Redaktion übereinstimmen. Kürzungen und lektorische Änderungen von Manuskripten sowie Druck- 
und Satzfehler sind vorbehalten. Mit der Teilnahme an Veranstaltungen des FVV bzw. dem Besuch 
des Fuhrwerkerhauses gilt die Zustimmung als erteilt, dass Fotos von anwesenden Personen gemacht 
und veröffentlicht werden können. Bei beigestellten Fotos gehen wir davon aus, dass Sie im Besitz der 
Foto- bzw. Veröffentlichungsrechte sind.

Erscheinungsfolge:
4x jährlich kostenfrei für den Empfänger.
Ergeht an jeden Haushalt in Eichgraben und an Mitglieder des FVV 
wohnhaft außerhalb von Eichgraben. 
Druck: Print Alliance HAV Produktions GmbH, Druckhausstraße 1, 2540 Bad Vöslau

Anzeigenpreise (pro Einschaltung und Ausgabe)
1/1

192 x 255 mm
1/2 quer+hoch
192 x 125 mm
255 x 94 mm

1/4 quer+hoch
192 x 60
94 x 125

1/8 quer+hoch
94 x 60
60 x 94

1/8 Banner
192 x 28 mm

1/16 quer
94 x 28 mm

SW/Links 343 € 187 € 106 € 58 € 58 € 30 €
Farbe/Links 480 € 264 € 148 € 79 € 79 € 39 €
SW/Rechts 362 € 197 € 112 € 61 € 61 € 31 €

Farbe/Rechts 504 € 277 € 152 € 82 € 82 € 43 €
2+3 Umschlag/Farbe 552 € 305 € 167 € 91 € 91 € 46 €

1. + Letzte Seite/ Farbe 600 €
1 Seite nur 1/1 möglich

330 € 182 €

Änderungen der Gestaltungskosten sind vorbehalten

Redaktionsschluss 2/2026
für Inseratreservierung: 21.6.2026
für Inseratannahme: 1.6.2026

Intern

In eigener Sache
Der FVV Eichgraben sagt Danke …
… für die zahlreichen Mitgliedsbeiträge 
und die Spenden, mit denen Sie zum 
Erhalt des Museumsbetriebs beitragen 
und die die Kulturveranstaltungen und 
gesellschaftlichen Aktivitäten des FVV 
ermöglichen. 

Der FVV Eichgraben freut sich …
… über alle neuen Mitglieder, die die Ar-
beit des FVV durch finanzielle Beiträge 
oder durch ihre ehrenamtliche Mitarbeit 
unterstützen. Auch kleinste Summen und 
einzelne Leistungen ergeben zusammen 
ein großes, gutes Ganzes.

Der FVV Eichgraben bittet …
… alle Menschen, die dem FVV als Mit-
glied beitreten möchten, uns Namen 
und Adresse mitzuteilen. Oft erreichen 
uns nur Überweisungen ohne nähere 
Angaben, doch nur mit vollständigen 

Daten können wir unsere Mitgliederkar-
tei aktuell halten. Senden Sie uns dafür, 
bitte ein eMail mit Name und Adresse 
an: info@wienerwaldmuseum.at .

Konto für Mitgliedsbeiträge 

und Spenden:

Sparkasse 
Herzogenburg-Neulengbach

Konto
AT50 2021 9019 0001 1444

Mitgliedsbeitrag: 

€ 22,-- pro Jahr D
an
ke
!Wochenend-Dienste Dr. Fertschak

Dr. Michael Fertschak, Tel.: 02773-46 493
Wochenend-Dienst: 8:00-14:00 Uhr

April:
Sa. 11.4./So. 12.4.
Sa. 25.4./So. 26.4.

Mai:
Sa. 9.5./So. 10.5.

Sa. 23.5./So. 24.5.

Juni:
Sa. 13.6./So. 14.6.
Sa. 27.6./So. 28.6.

Ich biete … Ich suche … 
Ich habe … Ich möchte … 

Sie wünschen sich einen liebevollen, verlässlichen Babysitter? 
Sie wollen Ihre hervorragenden Mathematik-Kenntnisse in 

Form von Nachhilfe anbieten? 
Der Nachwuchs Ihrer Meerschweinchen sucht ein neues 

Zuhause?  

Auf Seite 47 ist der beste Platz für private Kleinanzeigen! 

Preise pro Wort € 1,--
Kontakt: info@wienerwaldmuseum.at

Rettung Eichgraben	 Auhofstraße 3	 14 841

Polizei St.p. Eichgraben   Di. 8:00-9:00 h u. 17:30-18:30 h	 059 133-31 60
Polizei St.p. Altlengbach	 	 059 133-31 61

Apotheke Eichgraben	 Hauptstraße 72	 02773-44 000

R.k. Pfarramt  Eichgraben	 Kirchenstraße 4	 02773-46 246

Evang. Pfarre Eichgraben 	 Kirchenstraße 13	 02773-42 413    

Gemeindeamt Eichgraben	 Rathausplatz 1	 02773-44 600

Volksschule Eichgraben	 Hauptstraße 44	 02773-42 460

Mittelschule Eichgraben	 Hauptstraße 44	 02773-46 313

Kindergärten Eichgraben	 Hauptstraße 30	 02773-42 420

Postamt Eichgraben	 Kirchenstraße 9	 0800-01 01 00
Mo, Mi, Do, Fr: 8:00-12:00 h; Di: 14:00-18:00 h

Bezirkshauptmannschaft	 Am Bischofteich 1	 02742-90 250
	 St. Pölten	 Fax: +37 000 
Außenstelle Neulengbach 	 Kirchenplatz 82	 02772-52 246
Amtstag:  Mi. 8:00-14:00 Uhr

Finanzamt	 Daniel-Gran-Straße 8	 02742-304
	 St. Pölten

Bezirksgericht Neulengbach 	Hauptplatz 2	 02772-52 581

EVN-Störungsmeldestelle	 Uferstraße 171	 02772-54 886
	 Neulengbach

Bahnhof Rekawinkel		  02233-57 004 

Zentrale Zugauskunft		  05 17 17

Apotheken
Bereitschaftsdienst

1 = Apotheke zur heiligen 
Dreifaltigkeit
Rathausplatz 25, Neulengbach
Tel: 02772-52 421

2 = Wienerwald Apotheke
Tullner Straße 30, Neulengbach
Tel: 02772-51 382

3 = Apotheke Eichgraben
Hauptstraße 61, Eichgraben
Tel.: 02773-44 000

4 = Apotheke Altlengbach
Hauptstraße 8, Altlengbach
Tel: 02774-20 520
Nachtdienst am SA ab 16:00 Uhr

5 = Apotheke Maria Anzbach
Hauptstraße 600, Maria Anzbach
02772-55 331

6 = Apotheke zur 
Hl. Dreifaltigkeit
Hauptstraße 1, Pressbaum
02233-52 43 70

7 = Wiental Apotheke 
Hauptstraße 67, Pressbaum
02233-52 200

8 =  Apotheke zur Mariahilf
Hauptplatz 4, Sieghartskirchen
02274-22 31

9 =  Apotheke zum Hl. Jakob
Neustiftgasse 1, Böheimkirchen
02743-22 22

Alle Angaben ohne Gewähr

April
Mi.	 1.4. 	 6, 8
Do. 	 2.4.	 5
Fr. 	 3.4.	 1
Sa. 	 4.4.	 9
So. 	 5.4.	 7
Mo. 	 6.4.	 2
Di. 	 7.4.	 3 
Mi. 	 8.4.	 8
Do. 	 9.4.	 4
Fr. 	 10.4.	 5
Sa. 	 11.4.	 1
So. 	12.4.	 6
Mo. 	13.4.	 2
Di. 	 14.4.	 9
Mi. 	 15.4.	 8
Do. 	16.4.	 7
Fr. 	 17.4.	 3
Sa. 	18.4.	 4
So. 	19.4.	 5
Mo. 	20.4.	 1
Di. 	 21.4.	 2
Mi. 	 22.4.	 8
Do. 	23.4.	 6
Fr. 	 24.4.	 9
Sa. 	25.4.	 3
So. 	26.4.	 4
Mo. 	27.4.	 7
Di. 	 28.4. 	 5
Mi. 	 29.4.	 8
Do. 	30.4.	 1

Mai
Fr. 	 1.5.	 2
Sa. 	 2.5.	 3
So. 	 3.5.	 4
Mo. 	 4.5.	 6, 9
Di. 	 5.5.	 5
Mi. 	 6.5.	 8
Do. 	 7.5.	 1
Fr. 	 8.5.	 7
Sa. 	 9.5.	 2
So. 	10.5.	 3
Mo. 	11.5.	 4
Di. 	 12.5.	 5
Mi. 	 13.5.	 8 
Do. 	14.5.	 9
Fr. 	 15.5.	 6
Sa. 	16.5.	 1
So. 	 17.5.	 2
Mo.	18.5.	 3
Di. 	 19.5.	 7
Mi. 	 20.5.	 8
Do. 	21.5.	 4
Fr. 	 22.5.	 5
Sa. 	23.5.	 1
So. 	24.5.	 9
Mo. 	25.5.	 2
Di. 	 26.5.	 6
Mi. 	 27.5.	 8
Do. 	28.5.	 3
Fr. 	 29.5.	 4
Sa.	 30.5.	 7
So.	 31.5.	 5

Juni
Mo. 	 1.6.	 1
Di. 	 2.6.	 2
Mi. 	 3.6.	 8, 9
Do. 	 4.6.	 3
Fr. 	 5.6.	 4
Sa. 	 6.6.	 6
So. 	 7.6.	 5
Mo. 	 8.6.	 1
Di. 	 9.6.	 2
Mi. 	 10.6.	 7, 8
Do. 	11.6.	 3
Fr. 	 12.6.	 4
Sa. 	13.6.	 9
So. 	14.6.	 5
Mo. 	15.6.	 1
Di. 	 16.6.	 2
Mi. 	 17.6.	 6, 8
Do.	 18.6.	 3
Fr. 	 19.6.	 4
Sa. 	20.6.	 5
So. 	21.6.	 7
Mo. 	22.6.	 1
Di. 	 23.6.	 9
Mi. 	 24.6.	 8
Do. 	25.6.	 2
Fr. 	 26.6.	 3
Sa. 	27.6.	 4
So. 	28.6.	 6
Mo. 	29.6.	 5
Di.	 30.6.	 1

mailto:info@wienerwaldmuseum.at
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Ordinationszeiten:
Mo: 9 - 11 u. 17 - 19 Uhr 
Di: 17 - 19 Uhr 
Do: 9 - 11 u. 17 - 19 Uhr 
Fr:  16 - 18 Uhr
Sa: 9   - 11 Uhr   
und nach telefonischer 
Terminvereinbarung!

Tierarztpraxis Jaeger

Neben der jährlichen Gesundheitsvorsorge samt Impfung 
Ihrer Lieblinge biete ich Laboruntersuchungen, Röntgen, 
Weichteilchirurgie, Zahnsanierungen, Magnetfeldtherapie 
und Ultraschall-Diagnostik an.

Bei Notfällen oder nach vorheriger Terminvereinbarung 
komme ich auch gerne ins Haus. 

Änderung der 
Ordinationszeiten!

Tel. 02773/42798 • Mobil 0664/356 07 06
3032  Eichgraben • Hauptstraße 75
eMail: tina.jaeger@gmx.at • www.tierarzt-jaeger.at

H
&

B

• EINFAMILIENHAUS

• DICHTBETONKELLER

• UMBAUTEN - ALTBAUSANIERUNG

• AUSBESSERUNGSARBEITEN

• GARTENBAU

• FASSADEN - VOLLWÄRMESCHUTZ

• BAUÖKOLOGIE

• EINREICHPLANUNG

                                            14-17

Von der Idee bis zur fertigen Anlage -
www.wurmb.at

Innovative Synergien aus 

Feinmechanik – Elektronik – Messtechnik – Software
für den internationalen Markt.

• Bimetall-Schnappscheiben und Produktionsanlagen

• Prüf- und Justieranlagen für elektrische Schaltgeräte,
Kupferleitungen, etc.

• Sonderlösungen für die Prüf-, Mess- und Montagetechnik

• Engineering im Bereich der Produktentwicklung und der
Fertigung

A U T O M A T I O N  A N D  T E C H N O L O G Y

InseratWurmb-Ruderclub:Layout 2 01.07.2013 18:03 Seite 1

 Offene Stellen finden Sie unter
www.wurmb.at/jobs

Wir freuen uns über Ihre Initiativbewerbung! 


